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Liebe Leserin, 

lieber Leser!

Seit der Kommunalwahl im Juni 
sind bereits einige Wochen 
vergangen. Bei all unseren 
Wählerinnen und Wählern 
möchten wir uns an dieser 
Stelle sehr herzlich für ihre 
Unterstützung bedanken. Wir 
wissen dieses Vertrauen zu 
schätzen. In gewohnt sach- und 
dialogorientierter Weise werden 
wir uns auch in den kommen-
den fünf Jahren für Jugenheim 
und seine Bürger einsetzen.

Die Jugenheimer FWG ist mit 
fünf Sitzen im Gemeinderat und 
mit einem Sitz im Verbands-
gemeinderat vertreten. Nach-
dem die CDU vor fünf Jahren 
nicht in Jugenheim kandidiert 
hatte, war sie 2004 wieder mit 
von der Partie. Damals hatten 
wir uns um zwei Mandate 
verbessert. Natürlich schmerzt 
es uns ein wenig, dass wir 
beide Sitze in diesem Jahr 
wieder an die CDU abgegeben 
haben. 

Nichtsdestoweniger wünschen 
wir uns eine weiterhin gute und 
konstruktive Zusammenarbeit 
mit allen Parteien im Jugen-
heimer Gemeinderat. 

Beste Grüße, 
Ihr

Bernd Süssenberger
1. Vorsitzender FWG

Sonne, Wein und gute Laune

FWG-Sommerfest am Wingertshäuschen

Das Sommerfest am Wingerts-
häuschen ist ein Klassiker in 
Jugenheim und für die FWG der 
Jahreshöhepunkt schlechthin. 

Der Andrang war auch in 
diesem Jahr riesig: Rund 500 
Besucher genossen den Blick 
aus luftiger Höhe auf die 
Weinberge und freuten sich 
über die warme Sonne, die 
pünktlich zum Fest alle Wolken 
vertrieb.

Hin und wieder brachte sich das 
schlechte Wetter der Vortage 
mit einer heftigen Brise in 
Erinnerung - an dieser Stelle 
ein Dankeschön an alle Gäste, 
die uns geholfen haben, die 
Pavillons vor dem Abheben zu 
bewahren. 

Die rheinhessischen Weine und  
Spezialitäten kamen bestens 
an: 700 Essen wurden ausge-
geben, am Schluss war alles 
restlos ausverkauft.

Übrigens: Wegen des enormen 
organisatorischen Aufwands -
dort oben gibt es weder Strom 
noch Wasser - grübeln wir 
jedes Jahr auf‘s Neue, ob wir 
das Fest wieder veranstalten 
sollen. Und jedes Jahr - nach 
dem Fest - sind wir froh, uns 
dafür entschieden zu haben. 

Lesekreis für Kinder startet

Wann: Di, 21. September 
17:00-18:00 Uhr 

WO: 1. Stock Rathaus 
(mehr auf S. 4) 
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Ihre fünf Vertreter der Freien Wähler im Gemeinderat: 

Bernd Süssenberger 

43  verh.,  2 Kinder 
Zimmerermeister  
1.Vorsitzender FWG 
Fraktionsvorsitzender im 
Ortsgemeinderat

Karlheinz Degreif, 55 
Kfz-Mechaniker          
2. Beigeordneter der 
Ortsgemeinde

Jutta Umsonst, 44 
verheiratet,  1 Kind 
Buchhalterin / Sekretärin             
Fraktionssprecherin im 
Verbandsgemeinderat
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Bauausschuß

Bernd Süssenberger und  Alexander Klein

Haupt- und Finanzausschuß

Jutta Umsonst und Margit Allgeyer

Für die einzelnen Ausschüsse sind vorgesehen:

Landwirtschaftsausschuß

Günther Deublein und Harald Luff

Rechnungsprüfungsausschuß

Günter Deublein

Umwelt- und Anlagenausschuß

Stefanie Weidmann und Ute Beyer-Luff

Partnerschafts- und Kulturausschuß

Ute Beyer-Luff und Alexander Klein

Harald Luff, 40    
verheiratet,  3 Kinder 
Winzer,  Wehrführer     
freiw. Feuerwehr

Margit Allgeyer, 
45 verheiratet,  1 
Kind 
Justizbeamtin

Alexander Klein, 
32 verheiratet   
Planer / Bauleiter
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Die FWG wird in der nächsten 
Ausschusssitzung einen Vor-
schlag dazu unterbreiten und 
für die kommende Gemeinde-
ratsitzung als Antrag vorbe-
reiten. Darin empfehlen wir eine 
gemeinsame Initiative von 
Ortsgemeinde, Gewerbeverein 
und den Jugenheimer Winzern. 

Leitsystem – einheitliche Beschilderung 

für Jugenheim

Unsere Nachbargemeinden sind 
bereits mit gutem Beispiel 
vorangegangen: Dort finden die 
Besucher eine einheitliche und 
übersichtliche Beschilderung vor, 
wie auch im Beispiel oben zu 
erkennen ist (Bild: Stadecken-
Elsheim). Die ortsansässigen 
Einrichtungen und Betriebe 
profitieren in hohem Maße 
davon. Ein solches Leitsystem 
möchten wir auch nach Jugen-
heim bringen. 

Stefanie Weidmann
39,  verheiratet,              
2 Kinder, 
Bankkauffrau

Ute Beyer-Luff, 39 
verheiratet,  3 Kinder 
Hauswirtschaftsleiterin

Günther Deublein, 49 
verheiratet,  2 Kinder 
Winzermeister 
1. Vors. Bauernverein

Als Stellvertreter in die verschiedenen 
Ausschüsse wurden gewählt:

Dr. Norbert Nelgen; Gerald Neubeck; Dieter Albert; Karl-Heinz Blees-
Wallich; Kerstin Blees; Stefan Schick, Wolfgang Wohlgemuth und 
Konrad Klein

Herzlich danken möchten wir den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern 
Konrad Klein, Margit Allgeyer und Dr. Norbert Nelgen. Konrad Klein 
war zwanzig Jahre lang für die FWG im Gemeinderat tätig und hat mit 
seinem Engagement und seinen Ideen viel für Jugenheim bewirkt. Wir 
hoffen, dass er auch weiterhin eng mit uns verbunden bleibt. Margit 
Allgeyer und Dr. Norbert Nelgen sind nach fünf Jahren zwar nicht mehr 
im Gemeinderat vertreten, aber weiterhin für die FWG aktiv. Wir 
bedanken uns für die wertvolle geleistete Arbeit und freuen uns darauf, 
die Gemeindepolitik weiter gemeinsam zu gestalten. 
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Termine
Fröhliche und unterhaltsame
Jugenheimer Kerbetage

wünscht Ihnen die FWG vom
10. – 14. September

. 
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Lust auf Lesen –

Der „Lesekreis“ startet!

Es ist soweit, der erste Termin 
steht: Am Dienstag, den 21. 
September von 17:00-18:00 
Uhr  findet im 1. Stock des 
Jugenheimer Rathauses erst-
malig ein  Lesekreis für Kinder 
statt.

Je nach Zuspruch ist der 
Lesekreis dann jede Woche. 
Einige Nachbargemeinden ha-
ben schon Interesse bekundet, 
sich in Jugenheim zu betei-
ligen.

Zum Hintergrund: Lesen macht 
Spass und eröffnet neue 
Welten. Vor allem für die 
Entwicklung unserer Kinder gilt 
Lesen als die Schlüsselkompe-
tenz. Die Freude am Lesen wird 
durch Vorlesen erst richtig 
geweckt. 

Eine Menge Vorleser sind 
bereits gefunden und die 
Planungen für das künftige 
Angebot für Erwachsene, 
Senioren und Behinderte laufen 
auf Hochtouren. 

Wer selbst gerne Vorlesen 
möchte, oder einfach nur  
Fragen zum Lesekreis hat, 
meldet sich bitte bei: 

Wolfgang Wohlgemuth        
Tel.: 06130-7421     oder

Konrad Klein             
Tel.:06130- 301

Oder schauen Sie einfach am 
21. September im Rathaus 
vorbei.

Zuschüsse für Lärm-
schutzfenster

Sanierung Rathauses     
und Jugendraums

Die Sanierung des Rathauses 
und Jugendraums "Keller anno 
75" ist im vergangenen Jahr 
beschlossen worden. Die Aus-
schreibung hat in der Sommer-
pause 2004 stattgefunden.

Wesentliche Details zur Aus-
schreibung waren zuletzt im Juli 
2003 in den politischen Gre-
mien besprochen worden. Wie 
wir von Seiten der Verbands-
gemeinde erfahren haben, wäre 
auch nach der Sommerpause 
noch genügend Zeit gewesen, 
die Ausschreibung vorzuneh-
men, da der Baubeginn erst im 
Dezember 2004 ist.

Der Architekt hat inzwischen 
den Auftrag niedergelegt und 
die Ausschreibung ist aufge-
hoben. Ein neuer Architekt wird 
eine zweite Ausschreibung vor-
nehmen. Wieder ein Architek-
tenwechsel, verbunden mit 
Mehrkosten! 

Auf die schlechte Befestigung 
der Friedhofswege haben wir 
bereits im Infoblatt vom Mai 
aufmerksam gemacht. Vor 
allem für ältere Mitbürger, 
Rollstuhlfahrer und Eltern mit 
Kinderwagen ist der Besuch 
des Jugenheimer Friedhofs 
recht beschwerlich. Die FWG 
möchte, dass die Wege 
befestigt werden und hat einen 
entsprechenden Antrag gestellt. 
Für eine zeitnahe Entscheidung 
werden wir uns einsetzen. 

Befestigung der 
Friedhofswege

Beachvolleyball-Feld am 
Sportplatz

Ein Beachvolleyball-Feld würde 
das Sportangebot in Jugenheim 
erweitern und bereichern. Wie 
bereits im Infoblatt vom Mai 
angekündigt, schlägt die FWG 
die Errichtung eines Spielfelds 
in der Nähe der Sportanlagen 
vor. Wir werden dafür in der 
nächsten Gemeinderatsitzung 
einen Antrag stellen. Ein 
solches Angebot hat sich in 
anderen Gemeinden bereits 
bestens bewährt und macht den 
Bürgern viel Freude. 

Wie bereits erläutert gibt es 
eine Landesförderung für 
Bürger, die an besonders stark 
befahrenen Straßen leben und 
Schallschutzfenster einbauen 
möchten. 

Für Stadecken-Elsheim wurden 
bereits Gelder bewilligt. Der 
Anspruch Jugenheimer Bürger 
wurde aufgrund des 
„geringeren“ Verkehrsaufkom´-
mens bisher abgelehnt. Die 
FWG gibt sich damit nicht 
zufrieden. Der Antrag soll jetzt 
von der Verbandsgemeinde und 
dem Land erneut geprüft 
werden. 


